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Abendmahlsgottesdienst Karfreitag, 22. April 2011Abendmahlsgottesdienst Karfreitag, 22. April 2011

Weil du es ihm wert bist...Weil du es ihm wert bist...

Ablauf des Gottesdienstes

1. Begrüßung

2. Gebet

3. Lied: Für mich gingst du nach Golgatha

4. Andacht: »Die Nägel betrachten«

4.1 Sie reden von der Schuld der Menschen
! vom Lebensfaden seit dem Sündenfall abgetrennt
! der heiße Draht ist gerissen
! nicht eine Frage der Einzelverfehlung, sondern des Zustands

4.2 Sie reden von einem harten aber gerechten Urteil
! Todesurteil
! Bestätigung des Zustands: das folgenrichtige Ergebnis

4.3 Sie reden von meinem Beitrag am Tod von Jesus
! »Mängelliste« beim TÜV
! Liste von Verfehlungen und Unterlassungen

! Versuch, Liste geheimhalten und verbergen (Heuchelei)
! Versuch, Liste auszugleichen durch gute Taten
! Notwendigkeit eines Spiegel

4.4 Sie reden von seiner unbeschreiblichen Begnadigung
! Befreiung (Vergebung) durch Bekenntnis: Dazu stehe ich
! Ohne Bekenntnis keine Vergebung! 1. Joh. 1,8-9: »Wenn wir

sagen, wir seien ohne Schuld, betrügen wir uns selbst und die
Wahrheit ist nicht in uns. 9 Doch wenn wir ihm unsere Sünden
bekennen, ist er treu und gerecht, dass er uns vergibt und uns
von allem Bösen reinigt.«

! Unterschied zwischen Judas (wollte selber bezahlen) und Petrus
(weinte und nahm Vergebung in Anspruch)

! Jesus wurde festgenagelt, damit kann ich frei werden (Tausch)
! Gottes Hand, mit der er alles erschaffen hat, wird an ein Stück

Holz getackert - freiwillig lässt er das geschehen
! Mit seinen Händen und Füßen, wurde unsere Liste mit der

Anklageschrift angetackert
! »Denn vorher wart ihr tot aufgrund eurer Schuld und weil euer

altes Ich euch bestimmt hat. Doch Gott hat euch mit Christus
lebendig gemacht. Er hat uns alle unsere Schuld vergeben. Er
hat die Liste der Anklagen gegen uns gelöscht; er hat die
Anklageschrift genommen und vernichtet, indem er sie ans
Kreuz genagelt hat. (Kolosser 2,13-14 »Neues Leben«)

5. Lied: O Haupt voll Blut und Wunden (Verse 1-3)

6. Einsetzungsworte Abendmahl

6.1 1. Kor. 11,23-29 (Übersetzung »Neues Leben«)

23 Das Folgende hat der Herr selbst gesagt, und ich gebe es euch so
weiter, wie ich es empfangen habe: In der Nacht, als er verraten wurde,
nahm Jesus, der Herr, einen Laib Brot, 24 und nachdem er Dank gesagt
hatte, brach er ihn und sprach: »Das ist mein Leib, der für euch
hingegeben wird. Tut das zur Erinnerung an mich.« 25 Ebenso nahm er
nach dem Abendmahl den Weinkelch und sprach: »Dieser Kelch ist der
neue Bund zwischen Gott und euch, besiegelt durch mein Blut. Wann



immer ihr daraus trinkt, tut es zur Erinnerung an mich.« 26 Denn jedes
Mal, wenn ihr dieses Brot esst und aus diesem Kelch trinkt, verkündet ihr
den Tod des Herrn, bis er wiederkommt. 27 Wer also unwürdig dieses
Brot isst oder aus diesem Kelch des Herrn trinkt, der macht sich am Leib
und am Blut des Herrn schuldig. 28 Deshalb solltet ihr euch prüfen, bevor
ihr das Brot esst und aus dem Kelch trinkt.

6.2 Gemeinschaft mit Jesus und miteinander
! 1. Kor. 10,16-17 (»Neues Leben«): »Wenn wir am Tisch des Herrn

den Kelch segnen, haben wir dann nicht gemeinsam Anteil am
Segen des Blutes Christi? Und wenn wir das Brot brechen,
haben wir dann nicht gemeinsam Anteil am Segen des Leibes
Christi? 17 Wir alle essen von einem Laib Brot und zeigen damit,
dass wir alle zusammen ein Leib sind.«

! Ausräumen, was uns von Jesus trennt
! Ausräumen, was uns voneinander trennt
! neuer Bund - versöhnt leben - Einheit mit Jesus
! mit Jesus, mit uns selber, mit den anderen

6.3 Erinnerung an das, was Jesus erreicht hat
! Vergangenheit mit Auswirkungen in die Gegenwart
! Wirkung des Wortes (»Verkündigung«)
! Der Sieg, der Jesus erreicht hat, gilt uns

6.4 Zusicherung, dass unsere Schuld weg ist
! Vergebung der Schuld; 1. Joh. 1,7-9 (»Neues Leben«): »Das Blut

von Jesus, seinem Sohn, reinigt uns von jeder Schuld. 8 Wenn
wir sagen, wir seien ohne Schuld, betrügen wir uns selbst und
die Wahrheit ist nicht in uns. 9 Doch wenn wir ihm unsere
Sünden bekennen, ist er treu und gerecht, dass er uns vergibt
und uns von allem Bösen reinigt.«

! sichtbares Wort

6.5 Hoffnung, dass er mit uns zum Ziel kommt
! Weg in die Freiheit
! Fest der erwarteten Rückkehr von Jesus
! Die Einheit (Verbundenheit) mit Jesus trägt durch die Zeit

7. Lied: O Haupt voll Blut und Wunden (Verse 4-7)

8. Erklärungen

8.1 Blatt für die Besinnung in der Stille
! Lied »O Haupt voll Blut und Wunden« (auch englisch)
! Gewissensspiegel zur persönlichen Aussprache mit Jesus
! Gewissheit der Sündenvergebung (zwei Zitate)
! Einladung zum Abendmahl

8.2 Anklageschrift
! liegt vorne (auch Stifte)
! Name eintragen
! wer möchte, kann auch Anklagepunkte (Vergehen und

Unterlassungen eintragen (freiwillig!!)

8.3 Kreuz, um Anklageschrift anzunageln 
! Kreuz bleibt stehen
! festnageln (auch mit Reißnägeln)

8.4 Abendmahlstische
! Abendmahl holen
! Zuspruch der Vergebung (Karte)
! Gebet/Segen

9. Stille

10. Lied: O Haupt voll Blut und Wunden (Verse 8-10)

11. Gebet (Einzelne beten)

12. Lied: O du Lamm Gottes

13. Segen


